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Kur WeiHnuchtsbefcheruug.

^eihnachtsfreude ist Kinderfreude , sagt ein alter Spruch.
Erfahren haben wir die Wahrheit seines Inhaltes wohl
alle , als — wir noch im Flügelklcide warm durch¬

schauert der heiligen Mär von Christkindlcins Gaben lauschten,als wir mit banger Erwartung dem Erscheinen seines bär¬
beißigen , aber gutmütigen Adjutanten , des Knechtes Rup¬
recht, entgegenharrten, als endlich die Glockentöne das Signal
gaben , das Hoffen und Sehnen der Kinderträumein Wirklich¬
keit umzusetzen. Und ein Bruchteil dieser Freude aus fern¬
liegender Zeit dnrchzittert lebenslang jedes Menschen Herzbei der Wiederkehr des schönsten der christlichen Feste ; sie machtuns wieder zum Kinde , sei es im Nehmen oder im Geben.
Wenige nur werden sich finden , die nicht von dem Trieb,
Freude zu bereiten , sich leiten lassen, die kalt und gleichgiltig
dem hohen Tage entgegensehen . Die große Mehrheit trägt sich
schon heute mit der liebevollen Sorge : Was schenke ich wohl am
besten? Womit erfülle ich hier und da einen heimlichen Wunsch?

Zum Glück bemächtigt sich der Mode und der Industrie
zu der Zeit, da der Weihuachtsodem durch die Welt zieht und
die Tanneuzweige allenthalben geheimnisvoll flüstern , eine Art
Hellseherei . Gerade das , was beide uns auftischen, waren die
längstcrsehnten , heimlichbegchrten Dinge, und die Lorbeeren , die
wir mit unserer Gabe einheimsen , konnten wir mühelos pflücken.
Ach ja , der Markt ist reich und
übervoll an schönen und gediegenen
Objekten , bei denen Kunstfleiß
und praktischer Wert Pate gestanden
haben ! Leider dürfen wir unserem
emphatischen Wollen nur in beschränk¬
tem Maße folgen , denn ,, der Raum"
ist ein bannendes Wort für eine
Zeitschrift . Aber ich hoffe zuversicht¬
lich , daß selbst die kleine Eliteaus¬
wahl schon manche Sorge heben,
manchen Zweifel lösen werde.

Da haben wir zunächst einen
Opernglasbchälter mit gutem , klei¬
nem Pcrspcktiv und Volumen so mi¬
nimal, daß es bei langem Gebrauch
keineswegs die Handmuskeln an¬
spannt. Aber das sind nicht alle Borzüge; das hübsche Plüsch¬
etui birgt noch andere Geheimnisse in seiner dreiteiligen An¬
lage , da zwischen dem unteren, für das Glas bestimmten , und
dem oberen Behälter für Billet , Hausschlüssel, Handschuh oder

sonst einen kleinen Gegenstand
ein Raum befindlich ist , der
zur Ausnahme kleiner Toilet-
tenutcnsilicn , wie Taschen-
kämmchen, Puderquaste nebst
Büchse, kleinem Spiegel ic.
dient (siehe Abb . Nr . 1 ) .

Unzähliche Sachen und
Sächelchen bringt der Weih¬
nachtsmarkt für das Boudoir,
den Schreibtisch , das Schlaf-
uud Toilettcnzimmer oder
den Toilettentisch einer Dame.
Der Alabaster , in allerlei
hübschen Formen und Nutz¬
anwendungen , zu wirkungs¬
vollem Eindruck mit Gold¬
bronze verbunden , schmeichelt
sich wieder bei uns ein;
rein weiß und durchsichtig,
mit mattrosa Adern oder in
gelblichgrauc Marmorierung
hinübcrspieleud , ist der flo-
rentinische Alabaster der jetzt
bevorzugte . HerzförmigcPlat-
teu daraus als Basis für kleine
Schreibtischlcuchtcr , Schmuck¬

ständer , Briefbeschwerer , Schreibzeuge , Uhrbchälter : c . scheinen
Lieblinge der Kauflust zu sein.

Daneben sind Imitationen eines anderen , edleren Minerals
ebenfalls su vogus . Wie der Imxis lamili oder der blaue
Marmor in der Edelsteinbranche geschätzt wird , so hat sein
Bastardbrudcr sich die Anerkennung in der Sphäre der Nach¬
bildung zu verschaffen gewußt . Da werden uns Büchsen in
hübscher Dekoration, mit Versilberung , vernickeltem Metall,
mit Emailauflage, mit blitzblanken Bügeln, Deckeln und Unter-
sätzcn zu Thee , Cakes , Konfekt und Früchten angepriesen , da
lobt man uns hübsche kleine Honigdosen , hier eine Serie
von Vasen , Potpourris mit Deckeln , Schalen w . mit Silbcr-
auslage oder mit durchbrochener Alumininmverzicrnng.

Weiter giebt es hübsche Beleuchtungsapparate, die in
ihrer Zierlichkeit einem Schreibtisch oder einem Eckbrett alle
Ehre machen : zierliche Schreibtischlampcn aus ziseliertem
Silber , etwa 30 bis 35 Cent , hoch , mit graziösen Schirmen
aus Spitzen und Stoff , dann Nachtlampen , mit einer ge¬
schnitzten Schirmflächc aus Perlmutter , die in ihrer Anlage
der eines bequemen Leuchters gleichkommen (siehe die Abb.
Nr . 2 unv 3) .

Zu den Objekten , die der Beleuchtung Unterthan , müssen
, noch die bequemen , tiesschaligcn englischen Emaillcuchter ge¬
fügt werden . Die Kunst freilich hat ihren Weg niemals ge¬
kreuzt, aber sie sind höchst bequem , praktisch, unzerschlagbar —
und sehr billig ; die feuerrote Farbe giebt ihnen Originalität.

Seitdem in unserer Modeströmung die Rokoko-Epoche sich
geltend macht, die historischen Zeitläufe an Produkten der ver¬
schiedensten Art zum Ausdruck kommen, ist das Bestreben offen¬
kundig geworden , diesem Pulsschlag der Gegenwart in jeglicher
Weise zu huldigen . Nicht daß wir uns begnügen , unsere
Tracht , unsere Stoffe danach zu modeln , nein , der Hausrat,
die Möbel , die Detailausstattuug unserer Wohnräume fallen
dem Zuge der Zeit zum Opfer. Hier haben wir kleine Vitrinen

und Servanten in Form von Sänsten und Portechaiscn zur
Aufbewahrung von Gold - und Schmucksachen, deren Aeußeres
in Lackmalerei „vsrnis Nurtän
venetianischcm Glase hergestellt

in oxydiertem Metall , mit
ist . Die Sächelchen nehmen

sich auf einem Bord, einem
Phantasieständer, Wand¬
oder Kamingesimse sehr
hübsch aus , und will man
sie nicht für Schmucksachcn
benutzen, so kann man die
modernen , zierlichen Nippcs
aus echter Bronze oder ko¬
lorierterBronze, aus Meiß¬
ner Porzellan oder aus Ma¬
jolika hineinsperreu . Mit
Nippcs aus Majolika scheint
die Mode viel Glück zu
haben , namentlich beginnt
die Personifizierung kleiner
Genrebildchcu oder Einzcl-
figurcn großen Beifall zu
finden ; aber — Rokoko oder
Renaissance , zum mindesten

s. Jncroyable muß es sein.
Die einfache Bürste

Abb . Nr . 5 dürste vielleicht manchen Damen, die Holzbrand¬
technik , Kerbschnitzerei, Intarsia -Imitation betreiben , eine will¬
kommene Anregung sein , ihren Fleiß auf diesem Gebiete zu
bethätigen . Jedenfalls giebt es eine hübsche und willkommene
Abwechselung für die bisher üblichen Bürstcntaschen.

Wenn wir auch unseren Kindern früher bereits , gelegent¬
lich der Besprechung der Scheveningcr Ausstellung und weiter
auf Seite 428 des „ Bazar "

, Gelegenheit gaben , ihre Puppen-
Wünsche kund zu thun , so haben wir doch nochmals Ver¬
anlassung dazu . Uackams la, lilocks kam aus Paris und er¬
zählte uns viel Neues und Schönes von französischen Puppen¬
kindern , deren Geburtsstätte die große Firma Juineau ist.
Puppen und Püppchen in jeder Größe von 20 Cent, an bis
zu 75 Cent . Höhe in modernen Kleiderchen von Seidenstoff
und Spitze , mit allerliebsten Hütchen, gerade wie Madame sie
trägt , mit durchbrochenen seidenen Strümpschen und Leder¬
schuhen — odie ! Puppen im Kostüm der Restanrationszeit,
Puppen im Jncroyable -Kostüm und Puppenkinder nach den
lebendigen , rei¬
zenden Vorbil¬
dern der Boule¬
vards und der
Spielplätze im

Bois de Bou-
logne . Dazu

haben die Pup¬
penkinder kleine
reizende Wagen

aus grünem
Binscngeflccht,
offene kleine
Chaisen , und

damit die zarten
Dinger ja nicht
Sorge und Not
leiden , ist das
Wägelchen mit

Jäckchen aus
Flanell , mit
Decke , mit

Schirm, mit Saugfläschchen ic . ausgestattet.
Auf meinen Streifzügen durch die weihnachtlich angeregte

und aufgeputzte Metropole waren es ferner die mit schmucken
Kostbarkeiten belegten Schaufenster der Juwelierlädcn , die
meine Blicke fesselten , meinen Fuß zögern hießen und zur
Nachfrage „ wegen der Mode " veranlaßten. „ Am Golde hängt,
nach Golde drängt doch alles ! " Hier haben wir jetzt feine
Kettencolliers in Festons arrangiert , Halbcollicrs, die mit
hübschen Nadeln am Halsansschnitt des Kleides befestigt wer¬

den, Colliers mit Pendeloques und Edel¬
steinen ; viele , viele Armbänder̂ , und
Spangen , Ringe und Haarschmuckyndeln
mit farbigem Gestein , mit Schleifen ans
Metallband , mit Gold - , Silber - oder
Bronzcverzicrung.

Allerdings bleibt es jedem überlassen,
sich für „ echt " oder „ unecht " zu entschei¬
den und sich mit dem Facit abzufinden,
daß nicht alles Gold sei , was glänzt;
jedenfalls ist es meine Pflicht , einer Mode¬
lanne zu gedenken, die in weiteren Kreisen
Fuß fassen dürfte . Es ist dies das Tragen
von künstlichen Diamanten , Perlen und
farbigen Edelsteinen , die als moderne
Schmuckgcgenstände in Gold und Silber
gefaßt , im Handel erschienen sind . Die
Fabrikate, d . h . der Schliff und das
Feuer der Steine „ Viktoriabrillanten,"
die Bourguignon - Perlen und die den

z . echten farbigen Steinen im Kolorit getreu
nachgebildeten Jmitationsstcine sind be¬

wunderungswürdig schön und getreu , daher für ein Laienange
schwer zu unterscheiden . So sind beispielsweise Rubin , Saphir,
Smaragd , Türkis die jetzt am meisten beachteten Gesteine in
reichster Verwendung mit Perlen und Brillanten und in den
verschiedensten Fassungen zusammengestellt.

Damit ich mir nun aber den Zorn der „ gestrengenHerr¬
lichkeiten" nicht zu sehr zuziehe , da ich sast eitel Putz , Luxus
und Mode besprach, will ich auch ihrer gedenken und ihnen
versöhnend die Hand ? — nein , eine Friedenscigarre bieten.
Ach , wie wird sie liebreich schmecken, wenn die bedachte Gattin
sie in einem Rauchservice neuesten Geschmackes aus Büffelhorn
präsentiert, dessen einzelne Bestandteile in der hübschen Ab¬

tönung des echten Gehörns mit Einrandung von Bronze oder
Aluminiumcinsassung versehen sind . Auch nimmt der ver¬
wöhnte Herr Gemahl einen Humpen oder Becher, zusammen¬
geschweißt aus allen Thalcrsortcn, Markstücken, Münzen alten
und ältesten Datums nicht übel , und ich weiß gcuau , sein
Auge schielt bereits nach dem noch unbesetzten Matz aus dem
Wandbrett; aus jenem Ständer oder einer Eckctagsre würde
eine Schale aus Kupfer , die an Ketten in einem Gestell ans
vernickelten Lanzen hängt (siehe Abb . Nr . L) , sich prächtig
präsentieren , oder auch Ständer aus Theeholz für Stöcke und
Schirme , Wandgcstelle aus Rohr- und Holzarten für Sport¬
oder Waffcndekoration würden sicher beifällig aufgenommen
werden.

Einen winzigen , unscheinbaren Gegenstand will ich noch
erwähnen , der aber in seinen Konsequenzen sehr wichtig ist:
einen Uhrschoncr . Derselbe besteht , wie die wohl überall be¬
kannten Etuis für Messer , aus Sämischleder und hat auf
einer Seite einen runden Ausschnitt , der das Zifferblatt samt
den Zeigern erkennen läßt . Durch dieses Etui wird einerseits
die Uhr geschont, andererseits saugt der Schoner sich im
Inneren der Westentasche fest und schützt vor Verlieren und
Stehlen der Uhr.

Viel Aufmerksamkeit wird
gerade beim Aufbau der Weih¬
nachtsbescherung dem Material
für die Korrespondenz gewid¬
met . Natürlich muß es modern
sein. Meine Leserinnen müssen
also erstens mal farbiges Glacö-
papier in zarter Tönung, gleiche
Karten schmalen Formats und
passende Couvcrts dazu für den
Fcsttijch besorgen ; zweitens ist
Korrespondenzmaterial im Ro¬
koko- und Renaissancestil sehr
bevorzugt ; drittens erklärt
Dame Phantasie „ taunengrü-
nes " Papier als durchaus ckio
für den Gebrauch , wie für den
Weihnachtstisch . Aber sie be¬
fürwortet auch die Nuance
visux Luxs und die kleine
reizende Laune , mit unseren.
Lieblingsblumeu rechnen zu
dürfen , wonach eine Einzel¬
blüte dem Quadrat des Brief¬
bogens in farbigem Relief auf¬
gedruckt ist und eine gleiche
Blüte frei den Rand des Cou¬
vcrts überragt und als Cachct anstatt einer Oblate, eines
Siegels : c . benutzt wird. Uebrigens werden wieder Siegel für
die Briefe befürwortet , und zwar verlangen die Rokokopapiere
zarte , matte Siegel, visux Luxs und tannengrüne Briefe ent¬
sprechend farbige ; der rote Siegellack dient dem Geschäftsbrief
oder der Korrespondenz von untergeordneter Bedeutung.

Bczugqucllen : Berlin : für Ouincaillerien jeder Art und Laqcr Jumeau-
lcher Puppen : Mode -Bazur Gerson n . Comp . — Viktoria -Brillante » und
Imitationssteine : Alex Schulz , Unter den Linden 22/2Z . — Luxuspapicr:
A . Lamm . Wcrdcrschcr Markt 10.

Atzerts Universalpult . Es ist in neuerer Zeit wie¬
derholt und eindringlich auf die gesundhcitschädliche Wirkung
für Augen und Brust hingewiesen , welche durch eine gebeugte
oder schiefe Körperhaltung bei der Anfertigung schriftlicher Ar¬
beiten hervorgerufen wird . Unter den zur Abhilfe dieses Uebels
vorgeschlagenen Mitteln ist in erster Reihe das von Louis
Atzcrt in Kassel erfundene verstellbare Schreibpult zu nen¬
nen , auf das wir alle Eltern im Interesse ihrer schulpflichtigen
Kinder an dieser Stelle nochmals ansmcrksam machen wollen.
Das von ärztlicher Seite angelegentlichst empfohlene Pult ist
in seiner neuen verbesserten Gestalt sowohl zum Schreiben , als
zum Zeichnen und Lesen , sowie auch als Notenpult wohl zu
verwenden . Durch eine zweckmäßige Hebevorrichtung kann es
jedem Grad der Kurzsichtigkeit entsprechend verstellt und dem¬
gemäß nicht bloß als Schreibpult, sondern auch als Lese - ,
Noten - , Stehpult , als Staffelet und auch als Krankentisch in
bequemster Weise verwendet werden . Das Pult kostet , je nach
der Größe und Ausstattung, 10— 17 Mark; durch Beigabe
eines höchst praktischen Lampenhalters mit Sicherheitsschraube
wird der Preis um weitere 2 M . erhöht . G.
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F r st g e s ch r n k r.

Fig . l.

eS besitzt eine Höhe von ca . SS Cent , und tostet SS M.
Fig . 2. Neues Tin-

Metall . Eigenartig ist
bei diesem Tintenfassc , daß
sein Deckel an den Trä¬
gern für die Federhalter
befestigt ist . wodurch ein
Verwerfen derselben un¬
möglich gemacht und gleich¬
zeitig ein außerordentlich
dichter Verschluß erzielt
wird , da sowohl der Rand
des Glases , als die Metall-
fläche des Deckels glatt
abgeschlissen sind . Das
Tintenfaß , das bis zur
Spitze eine Höhe von 14
Cent , und dessen Glas¬
gefäß einen Durchmesser
von 7 Cent , besitzt , kostet
S M . Außerdem Ivird das
neue Tintenfaß etwas klei¬
ner für den Damen-
Schreibtisch zum Preise
von 4,so M . gefertigt.

Fig . 1. Neues
Nauchscrvicc aus
Kupfer , pyrami¬
denartig zusam¬
mengestellt . Die
vier einzelnen Be¬
standteile desselben
— Cigarrenbechcr.
Feuerzeug . Leuchter
und Aschbecher —
sind an Stäben be¬
festigt . durch deren
Zusammenstellung

das Ganze die Ge¬
stalt einer Pyramide,
sowie einen festen
Zusammenhang er¬
hält . Andererseits
lasten sich die Teile
zur leichteren Rei¬
nigung ducch Lösen
einiger Schrauben
ausS einfachste von
den Stäben abneh¬
men . Das Gerät
ist ans massivem
Rotkupscr gefertigt
und an den Flächen
mitBuckelnverzicrt;

Fig . S.

Fig . S zeigt eine neue
Honigdose aus vernickel¬
tem Metall mit Char-
nicrdcckcl und Glaseinsatz.
deren Form als elegant
und gleichzeitig als beson¬
ders zweckmäßig für den

Gebrauch zu bezeichnen ist.
(Preis 5 M .)

Weihnachtstisch für kleinere Geschenke.
In gewohnter Weise beginnen wir mit der Auszählung der im Lause

des Jahres von uns besprochenen Neuheiten und sichren demnach an : Mecha¬
nische Spicknadcl (S . vv, Pr . 3 M >. Patent - Eieruhr mit Glockensignal
<S . 1t !>. Pr . 3 .50 und -t M .>. Sichcrhcits - Koch - und Wärmapparat mit
sclbstvcrlöschender Lampe (S . lüg , Pr . 4 M .>. Schneeschläger mit Spiral¬
stange (S . SIN, Pr . I .25- M .z. Patentierter Eisschrank mit emaillierten Wan¬
dungen (S . 210 , Pr . 77 bis 185 M .>. Citronenbohrcr aus Glas <S . 200.
Pr . 1 M .>. Lampcnschiitzcr für den Garten <S . 200 . Pr . s .öo M .>. Zu¬
sammenlegbarer Feld - und Gartcnstnhl (S . 200 , Pr . 4 M .>. Verbesserter
Milchkochcr des Professor Soxhlct (S . SW . Pr . 20 M .>. Wastcrsiltcr aus
gebrannter Kicsclguhr (S . S20 . Pr . Sti, 45 M . u . s. w .>. Verstellbarer Kleider¬
bügel (S . S40 . Pr . 25, Pf .). Patent -Osmosc -Apparat (S . S50 , Pr . s bis so M .) .
Patent -Buttermaschine mit Glasgcfäß (S . 350 , Pr . so und 4» M .s. Paten¬
tierter Kaminoscn , System Cado (S . 424 . Pr . 00 und SS M .). Patentierter
regulierbarer Spiritus -Kochapparat (S . 447 , Pr . 5 M .) u . s. Iv.

Von Gegenständen , deren Beschreibung nicht im ..Bazar " ausgenommen
wurde , ist zunächst ein rotkupfcrncs Zimmerlavoir in Form eines Delphins
aus schmiedeeisernem Ständer mit eichener Konsole zu erwähnen , welches
eine kupferne Schale und einen kupfernen Wastcrcimcr besitzt ; der künstlerisch
ausgeführte Gegenstand bildet einen überaus eleganten Zimmcrschmuck
(Pr . 450 M .s. Demselben reihen sich Wcinkühlcr von gehämmertem Rot¬
kupscr auf schmiedeeisernen Gestellen an . die im Innern verzinnt sind und
daher nicht oxydieren (Pr . so M .>. Im gleichen Stil ausgeführt ist eine
neue Bowle aus gehämmertem Rotkupscr (Pr . 00 M .s mit 8 Liter fassendem
GlaSgefäß . siebartiger Schntzwand für dasselbe und EiSbehältcr zum Kühlen
des Getränkes . Aus Schmiedeeisen gearbeitet und mit Kupfcrvcrzicrungen
versehen , sind ferner Blumentische in neuen Modellen (Pr . so M .> zu er¬
wähnen . während zur Vervollständigung des ZimmcrschmuckcS ferner dienen:
Bogelbaucrständer auS schwarz emailliertem Eisen mit Goldverzierungen.
welche das Bauer hängend tragen (Pr . 27.S0 M .s. sowie ein neues Gong
(Tam -Tam ) aus massiver Bronze und an bronzenen Haltern hängend (Pr.
00 M .>. Neue vernickelte Wcinknhler mit Rcichsadlcrvcrzicrung und sür
zwei Flaschen ausreichend (Pr . 25, M ). Neue CakcSbnchscn (Pr . 10 M .)
und Kaviardoscn (Pr . ä M .> aus vernickeltem Metall mit Krystallciusätzcn,
Thcctopsuntcrsätze in neuen Mustern (Pr . S M .). vernickelte Wcincinschcnkcr
in Form von Kanonen (Pr . 15, M .s sür abgelagerte Weine mit Bodensatz,
krystallene Kännchcn mit vernickelter Fassung sür Fruchtsast oder Ligucur
(Pr . 7 M .s. ncusilbcrne Flaschcntcllcr mit gitterartiger Einlage , unter welche
die vergossene Flüssigkeit abtropft (Pr . S und 4 .25 M .s, vernickelte Büffett-
menagen . vier Fahencccinsätzc und eine Butterdose mit neuer Alpenblumen-
dckoration enthaltend (Pr . 22 M .s, sowie Cabaretgabcln (Ausschnittgabelns
mit Hirschhornhestc » (Pr . l .50 M .s. Alsenidc -Spargclzangrn (Pr . S M .s. ver¬
nickelte Obstmcsscrständcr (Pr . S.50 M .s und Scnstöpse mit gläsernen Ein¬
sätzen (Pr . l .26 und 2 M .s in neuen Mustern , alle diese bilden neue und
elegante Tafelacrätc . denen sich Tabletts (Pr . 10 M .s. Brotkörbe (Pr . 4 .50
M .s und Eierbecher (Pr . 1.50 M .s aus dem modernsten der Metalle , dem Alu¬
minium . hergestellt , von silberartigem Glanz und überraschend geringem
Gewicht anreihen.

Ferner seien als kleinere Neuheiten cmpsohlcn : Schmuckkästchen aus
vernickeltem Metall mit Seidcnpolstcr (Pr . IS .5» M .s. vernickelte Theekessel
auf Rechauds von gleichem Metall (Pr . 22 M .s. schmiedeeiserne Rechauds
mit kupfernen Spiritnslampen (Pr . 0 M .s, kupferne Aschenschalcn in Muschcl-
form (Pr . 5 M .s, Tischglockcn in Form von Frauenfignrcn . ein Pendel
haltend , welches , einmal angestoßen , die Glocke längere Zeit erklingen läßt
(Pr . S und 8 M .s. Fristcrlainpcn mit allem Zubehör im Holzkastcn (Pr . 2 M .s.

Lackierte englische Leuchter (Pr . 1.50 M .s. sowie solche mit großer Schale
(Pr . 4 .50 M .s. Thermometer zur Bestimmung der Hitze im Bratoscn (Pr.
5 M .s, englische Eieruhren für verschiedene Minutcnzahl verstellbar , welche,
sobald die Eier gekocht sind , dieselben ans dem Wasser heben und gleichzeitig
ein Signal geben (Pr . 4 M .s, amerikanische Beile mit Eispicker (Pr . s M .s.
sowie ein eleganter Petroleum -Heizofen in Säulcnsorm (Pr . <!5> M .s sind
Geschenke von praktischem Wert , während kleine vierteilige Bestecke aus
Nickellegierung im Karton (Pr . 2,50 M .s und zwicbclmnsterartia lackierte
Unterlagcbleche sür die Tafel (Pr . 0 .75 . 1. 1,25 M .s als Kindcrspcclzcug zu
nennen sind . — Bczugguclle für sämtliche vorstehend aufgeführte Neu¬
heiten : Magazin des lönigl . Hoflieferanten E . Cohn , Berlin Lzv ., Leipziger-
straße 88.

Für den Inseratenteil verantwortlich : Karl Kiihling in Berlin.
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Fig . 4. Neue Cigarrenlampe in Ge¬
stalt eines Kandelabers . Ein zierliches,
auS Schmiedeeisen gearbeitetes Gestell trägt
ein rotkupfernes Gefäß , welches mit Spiritus
gefüllt wird und mit einem Docht versehen ist.
Der geschmackvoll ausgeführte Gegenstand be¬
sitzt ca . 22 Cent . Höhe und kostet 5 M.

Fig . 5. Neuer .Handwerksschrank.
Dieser mit allem notwendigem Handwerkszeug
aufs reichlichste ausgestattete Schrank ist als
praktisches Geschenk zur Benutzung im Haus¬
halt und für Knaben zu empfehlen . Der Preis
des 48 Cent , hohen und 32 Cent , breiten Ge¬
genstandes muß in Anbetracht der Qualität
und Quantität des Gebotenen als sehr wohl¬
feil bezeichnet werden . (Preis 22 M .)

Fig . 6. Neuer Docbtputzer , für jeden
Brenner passend . Die bisherigen Dochtputz¬
apparate hatten den Nachteil , daß man sie fast
ausschließlich nur für Brenner von einem be¬
stimmten Durchmesser verwenden konnte . Der
neue Putzer (Fig . 6) hilft diesem Uebelstande ab
und ist auch sonst hinsichtlich seiner Leistungen
durchaus zu empfehlen . Die beiden Messer
des kleinen Apparates werden durch Federn

auseinander gebracht und sodann , nachdem
man die unteren Zapfen in die Röhre des
Brenners gesteckt hat , durch diesen selbst in
der richtigen Weite zusammengehalten . Durch
Drehen des Knopfes wird die obere Fläche
des Dochtes , soweit sie verkohlt ist , sauber ab¬
geschnitten , während das Hineinfallen von
Dochtstückchcn in das Innere des Brenners
vermieden wird , da die Röhre durch die Me-
tallzapfen des Apparates ausgefüllt ist . Preis
des neuen Dochtputzcrs 0,00 M . : bei porto¬
freier Zusendung innerhalb des deutsch -österr¬
eichischen Postverbandcs 0, ^5 M.

Bezugguelle für sämtliche vorstehend aus¬
geführte Neuheiten : Magazin des königl . Hof¬
lieferanten E . Cohn , Berlin 8V ., Leipzigers !? .
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WeiHncrchts - Wüchertisch.

Prnchtwrrkc.
„Die Blumen - Monde . "

Zwölf Blumenbilder, nach der
Natur photographiert von Karl Graf Bran bis . Mit Original-
dichtungcn von Felix Dahn , Wien , Verlag von W . Müller
(N . Lechners Hof - und Universitäts- Buchhandlung ) . Was jederMonat an schönen Blumen bietet , ist in diesen anmutigen Bildern,
von Dichtcrwort begleitet, dauernd festgehalten : Azaleen im Januar;im Februar Schneeglöckchen in einem Wasferglase , mit einem alten
Folianten ein liebliches Stillleben bildend ; Veilchen und Primeln im
März u . f . w . Die technische Ausführung der Heliogravüren, in
denen die photographischen Ausnahmen der Blumenbildcr vervielfältigt
sind , ist ganz vortrcsslich ; die aus chinesisches Papier abgezogenenDrucke sind von so weicher und plastischer Wirkung , wie sie eben nur
die Photographie hervorzubringen vermag . Eine prächtige Mappe in
zarten Farbcntönen schlicht die zwölf Kunstblätter des vornehmen
Werkes ein , das sowohl durch Inhalt wie Ausstattung einen hervor¬
ragenden Platz unter den diesjährigen Novitäten einnimmt.

„Alpenlandschasten . " Ansichten aus der deutschen , öster¬
reichischen und Schweizer Gebirgswelt . Mit 97 Holzschnitten aus Kupscr-
druckpapier . Leipzig, Verlag von I . I . Weber . Das neue Pracht¬
werk vereinigt 180 der schönsten und bemerkenswertesten Ansichtenaus den Alpenländern, dazu aus berufener Feder einen ansprechenden
kurzen Bcgleittert. Beide , Bilder und Text, stehen in harmonischem
Einklang und werden den vielen Freunden der unvergleichlich hehren
Gebirgswelt, die gerade in unserem Vatcrlandc wohnen , gewiß in
hohem Grade willkommen sein.

„Im Mai " nennt sich die neueste Publikation, welche aus der
Offizin der bekannten Münchener Verlagsanftalt sllr Kunst und
Wissenschaft, vormals Friedrich Bruckmann , hervorgegangen ist. Das
prächtige , in Rokoko gebundene Werk enthält eine Auswahl der
schönsten Perlen der deutschen Lyrik, illustriert mit zahlreichen Photo-
typien , Schöpfungen moderner Meister. Eine wertvolle Festgabe be¬
sonders für junge Damen.

„Aus Münchener Ateliers " betitelt sich eine in gleichem
Verlage erschienene elegante Mappe, die in tadelloser Heliotypic Repro¬
duktionen zwanzig erlesener Werke aus der Reihe jener Ehrengaben
enthält, welche von Meistern, wie Lenbach, Max , Kaulbach , Dcfrcgger,
Uhde , Simm , Oberländer u . a . dem Prinzregcnten Luitpold von
Bayern gelegentlich seiner siebzigsten Geburtstagsfeier gewidmet wurden.
Auch diese prächtige Mappe wird eine sinnvolle Zierde eines jeden
Geschenktischcs bilden.

»Im Zauber der Dichtung . " Herausgegeben von Dietrich
Theben . Dresden, Verlag des Universum (Alfred Hauschild) . Das
neue , prächtig ausgestattete Werk enthält eine Auslese der schönsten
Liedcrblütcn der besten älteren deutschen Lyriker, wie Chamisso, Eichen-
dorff, Heine , Hölderlin, Malthisson, Neinick, Schcnkendorsf, Strachwitz,
und unserer ersten modernen lyrischen Dichter , wie Bachr, Blüthgen,
Bodcnstcdt , Greis , Nittershaus , Schcsscl, Sticlcr , Sturm . Nach dem
ewigen Wechsel der Jahreszeiten reihen sich die Dichtungen ansprechend
aneinander, dem Frohsinn des Lebens und dem Ernste wird in gleicher
Weise Rechnung getragen . Der Jllustrationsschmuck (Heliogravüren,
Lichtdrucke und Holzschnitte) ist ganz vortrefflich und zugleich dadurch
originell, daß daran ausschließlich deutsche Künstler beteiligt sind. Be¬
sonders geschmackvoll und künstlerisch vornehm wirken die zahlreichen

Kopsleisten und Schlußvigncttcn , sowie die in Gold - und Farbendruck
ausgeführte Nokoko -Einbanddcckc.

„Die elegante Haussrau . " Won Frau Jsa von der Lütt.
Stuttgart , Deutsche Vcrlagsanstalt. Das entzückend ausgestattete Buch
will die schwierige Kunst lehren , wie die gute HauSsrau mit der ele¬
ganten Dame zu vereinigen ist . Die Versasserin ist mit allen Regeln
der Eleganz wohl vertraut und giebt in dem Buche eine Reihe von
Mitteilungen, die für alle junge Hauswesen erwünscht sein müssen.
Ganz neue Gesichtspunkte eröffnet sie in dem Kapitel „ Erlaubte Toi-
lettcnkünste "

, worin sie die Leserin auf Bahnen führt, die wohl besser
zu dem Ziele des Gefallens führen werden , als alle angepriesenen
Schönhcitsmittclchen.

„ Emanuel Spitzer - Album ." Zehn Phototypicn nach den
Originalgcmäldcn des Künstlers. München , Photographische Union.
Das Album zeigt ausS neue jenes unvergleichliche Geschick des Künst¬
lers, originelle Scenen und Typen mit der ihm eigenen Grazie scst-
zuhalten , die wir schon in den bekannten Bildern „ Die Lehrerin
kommt " und „ Mama hat das Tanzen erlaubt " bewundert haben.
Das in der neuen eleganten Mappe Gebotene ist von sonniger Fröh¬
lichkeit crsüllt und dürste dem Meister zahlreiche neue Freunde und
Verehrer gewinnen.

„Der Kuß . " Zehn Bilder nach Pastcllgemälden von Professor
I . Koppay , mit Gedichten von Paul von Schönthan . Berlin,
Hansstängls Nachfolger . In zehn künstlerisch ausgesührten Photo¬
graphien , erläutert durch cbensoviele anmutige Gedichte, wird uns der
Kuh in seinen verschiedenen Abarten und Variationen vor Augen ge¬
führt ; Bilder und Text hinterlassen in Beschauer und Leser den an¬
genehmsten Eindruck.

„Ein Sommernachtstraum " von William Shakespeare.
Uebersicht von Aug . Wilh . von Schlegel . Illustrierte Prachtausgabe.
Leipzig, K . F . AmclangS Verlag . Das elegant gebundene Prachtwerk
bringt zwölf Heliogravüren und neunzehn Holzschnitte nach Originalen
von Professor Edm . Kanoldt und W . Volz in vorzüglicher Aussllh-
rung . Eine willkommene Festgabe jedes Weihnachtstisches.

„Goethes Leben und Werke . " Won G . H . Lewes . —
„Schillers Leben und Werke . " Von Emil PalleSke . Im
Verlage von Karl Krabbe in Stuttgart sind die genannten beiden
Muster- und Meister - Biographien abermals in neuer Auflage erschie¬
nen , das erstere bereits in 16 ., das andere in 13 . Auslage . Es ist
das beste Zeugnis für unser Volk, daß von diesen trefflichen Büchern,
die sich als Festgabe besonders sllr die heranwachsende Jugend eignen,
so viele Auslagen nötig werden konnten.

„Heilige Bande . " Von A . Hcintzeler . Stuttgart , Verlag
von Greiner und Pseiffer . Ein Blütcnstrauß aus den Gärten der
heiligen Schrist und der christlichen Dichtung , als Festgabe für Ver¬
lobte, Neuvermählte und Eltern und alle diejenigen zu cmpschlen,
welche die Lebensgemeinschaften der Ehe und Familie, des Staates und
der Kirche von höherem Gesichtspunkte betrachten.

„Auf biblischen Pfaden " ist der Titel eines im Verlage der
Expedition des Deutschen Kinderfreundes in Hamburg neu erschienenen
Prachtwcrkes , das eine höchst anschauliche, fesselnde und belehrende
Schilderung einer Reise nach dem Morgcnlande enthält. Das inhalt¬
lich wie illustrativ gleich hervorragende Buch giebt uns nach allen
Richtungen hin Ausschluß über die heutigen Verhältnisse in Acgypten,
Palästina und Syrien , bietet die anregendsten und interessantesten Ver¬
gleiche zu den altbiblischcn Zuständen; führt uns in Wort und Bild,
und zwar in durchweg vorzüglichen Holzschnitten , alle jene Ortschaften

vor Augen , deren Namen uns aus der heiligen Schrift bekannt und
im Gedächtnis geblieben sind ; und zeigt uns endlich, daß auch in
diesen dem Verkehr so weit entrückten Ländern die Kultur allmählich
sich Bahn bricht und wenn auch noch so langsame , doch stete, sichere
Fortschritte macht. Ein im besten Sinne unterhaltendes, gediegenes
Werk von bleibendem Werte , für jung und alt ein willkommenes und
erfreuendes Gcschcnkbuch.

„Goldene Worte . " Von Elisabeth von Beckcndorsf.
2 . Aufl . Berlin, H . W . Müller . Eine Sammlung von Aphorismen
aus der neueren deutschen Litteratur. Wie in allen diesen Antho¬
logie» , wird mancher Leser darin Dichter vermissen, deren Worte er
gern vernommen hätte , und andere darin finden, die ihm der Berück¬
sichtigung nicht wert erscheinen; immerhin verdient das elegant aus¬
gestattete Buch das Lob geschmackvoller Gruppierung und übersichtlicher
Anordnung.

„Namenlose Geschichten . " Don Hackländer . Illustriert
von Fritz Bergen . Stuttgart , Verlag von Karl Krabbe . Die volks¬
tümlichen Gestalten dieses beliebten Romans haben hier durch hübsche
Bilder erhöhten Nachdruck erhalten , und so ist wohl zu hoffen, daß
die Teilnahme des Lcscpublikums der neuen Ausgabe des wertvollen
Buches in verstärktem Maße sich zuwenden wird.

„Altorientalische Teppiche . " Von AloiS Niegl . Mit
36 Abbildungen . Leipzig , I . O . Weigcl Nachfolger (Ehr. Herm.
Tauchnitz) . Ein wirklich lesenswertes gediegenes Werk, das uns in
musterhafter Darstellung über das Wesen und die Geschichte des ge¬
wirkten und des Knüpstcppichs Auskunst giebt . Der Verfasser weist in
überzeugender Weise nach , daß die Tendenz nach einseitiger Durch-
und Ausbildung eines Flächendckorationssystcms nicht erst mit dem
Austreten des Islam und der Ausbreitung der Araberherrschast im
Orient mächtig gewesen ist, sondern viel srüher schon , zur Zeit der
römischen Kaiserzcit , universale Bedeutung in der Kunst gehabt hat.
Insbesondere sind die Vergleiche, welche der Verfasser zwischen dem
altorientalischen Kunstgewcrbe und der Hausindustrie in Skandinavien
und in den Balkanländern zieht, sür jeden Kunstfreund von hohem
Interesse . Bei der Auswahl sür den Wcihnachtsbiichertisch wird
mancher Leserin ein Hinweis auf dieses vortreffliche Werk willkommen
sein, das von sorgfältigen , gewissenhaften Studien Zeugnis ablegt.

Von ,, Brehms Tierleben " liegt uns in der von Professor
Pechucl -Locsche ncubearbeiteten 3 . Auslage ein weiterer , soeben erschie¬
nener Band vor : der S . des Werkes . In diesem besindet sich
die Fortsetzung der Gruppe „ Vögel "

, und zwar der Schluß der ersten
Ordnung : Baumvögel, sodann die 2 . bis 6 . Ordnung : Papageien,
Tauben- , Hühner- , Rallen- und Kranichvögel ; 126 Abbildungen im
Text und 18 Tafeln in Chromo - und Schwarzdruck schmücken diesen
Band. Die Illustrationen der neuen Auslage sind zahlreicher , als
in der früheren, und von höherer Vollkommenheit und Lebcnstreuc,
wir verdanken sie unseren ersten Ticrzcichncrn : W . Kuhnert, Fr . Specht,
G . Mützel und R . Kretschmcr. Der neue Herausgeber ist erfolgreich
bestrebt gewesen, den Inhalt auch des 6 . Bandes nach dem heutigen
Stande der wissenschaftlichen Forschung zu verbessern , zu berichtigen
und zu vermehren . Nur durch das Zusammenwirken sein beobachtender
Forscher und Künstler, welche die Tiere a»S eigener Anschauung ken¬
nen und einen tiefen Einblick in das Ticrlcbcn gethan haben , konnte
ein Meisterwerk , wie Brehms Tierlcben , gelingen . Der Vcrlagshand-
lung , dem Bibliographischen Institut in Leipzig, gebührt Dank sür die
glänzende Ausstattung dieser in ihrer Art einzig dastehenden populär¬
wissenschaftlichen Tierkunde.
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Aollwerelt'^ lZliooolsllen , ksesoL uncl luckerwasren
^ Kielen die reiekste -Vusxvnkl 29 kesekeulcvn , soivie 2iir ^ ussekinüekunx des Olnistltnumes nnd des kesttiselies und

sinril ükensll Icsusliok.
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Äugciidschristen.
Dcm Kunstverlage von Theodor Strocser in München entstam¬

men einige reizende Bücher , die durch ihre geschmackvolle , seine Aus¬

stattung das Entzücken der Jugend erregen werden . Zunächst für die

Kleinsten ein paar lustige Kinderbücher , deren prächtige bunte Bilder

nicht minder erfreuen , als die leicht zu bchaltendcn Reime : „ Nur

für ganz brave Kinder ! " und „ Der Butterblumen-

Hof "
; ferner ein reizvoll ausgestattetes Jugcndalbnm vo » Helene

Binder , „ Plauderstündchen
" betitelt , ein Fcstgcschcnk zur Unter¬

st rltung und Belehrung für Knaben und Mädchen im Alter von acht
bis zwölf Jahren ; eine Sammlung fesselnder Erzählungen für das

kleine Volk : „ Was man im Walde hört " von Kornelie Lcch-
ler , mit allerliebsten bunten Bildern ; endlich in niedlichem Futteral
vier Bündchen einer besonders schön ausgestatteten Gedichtsammlung,

„ Bllltcnstrauß fürs deutsche Haus
"

, enthaltend : „ Hcimats-
klängc "

, „ Im Vorübcrwandern "
, „ Im Lichte erblüht "

, „ Dustige Blu¬

men "
, vier Hcstchcn mit auserlesenen Dichtungen und ganz vortreff¬

lich ausgeführten Illustrationen.
„Deutsches Jugcndalbum .

" Herausgegeben von Julius
Lohmeycr . Hamburg , Verlagsanstalt vormals I . F . Nichter . Das

Jahr für Jahr erscheinende Album gehört zu den bekanntesten Er¬

scheinungen unserer Jugendlitteratur und ist seht zum erstenmal in
einem anderen Verlage herausgekommen , inhaltlich wie äußerlich jedoch
unverändert gut geblieben. DaS diesjährige Album enthält u . a . Bei¬

träge in Poesie und Prosa von Felir Dah » , Johannes Trojan , Frida
Schanz , Friedrich I . Pajckkn : Gedichte, Sagen , Erzählungen und be¬

lehrende Aussähe , sowie zum Schluß eine stattliche Anzahl von Nätsel-
ausgabcn . Zu dcm reichen Jllustrationsschmuck haben namhafte
Künstler , wie Allers , Hermann Vogel , I . Klcinmichcl, Fcdor Flinzcr,
A . von Rößlcr , Zick , Dietrichs , Gchrts u . a . beigetragen.

„Maienzeit , Album der Mädchcnwclt
" nennt sich ein im

Verlage der Union Deutschen DcrlagSanstalt in Stutgart erschienenes
Jahrbuch , das sich hauptsächlich an diejenige weibliche Jugend wendet,
welche über die eigentliche Kindcrlektllrc schon hinaus ist . Es enthält
zartsinnige und gemütvolle Gedichte und Erzählungen von Bodenstcdt,
Blüthgen , Dahn , Lingg , Trojan u . a . , und die illustrative Ausstat¬
tung des neuen Buches ist ebenso vornehm , wie der Ton seines
Inhaltes.

„Selbständige Mädchen . " Von Emma Laddey . München,
Litterarisches Institut Dr . M . Huttler . Eine Sammlung von No¬
vellen und Erzählungen aus dcm modernen Frauenlcbcn , welche zum
Nachdenken über den harten Kampf um die Existenz anregen . Also
ein unterhaltendes und zugleich nützliches Buch.

„ Frühlingsstürmc . " Von Emilic Ludwig . Berlin , Ncu-

scld u . Hcnius . Eine ansprechende und fesselnde Erzählung für die

Mädchcnwclt , um so wirksamer , als die Verfasserin von den konventio¬
nellen Motiven für die Backfischlitteratur ganz abweicht und ihrem
Buche einen Konflikt aus dcm wirklichen Leben zu Grunde gelegt hat.
Die Verfasserin zeigt auch in dieser Erzählung , daß sie sich in das

Empfinden der Mädchenseele zu vertiefen versteht.
Auch im Verlage von Ferdinand Hirt und Sohn in Leipzig sind

einige neue empfehlenswerte Bücher für Mädchen erschienen. Wir

nennen nur : „ Miriam , das Zigeunerkind
"
, nach I . Colomb

frei bearbeitet von Brigitte Augusti , und „ Erzählungen für
die reifere weibliche Jugend " von Aurelie , beide Bücher ge¬
diegen und modern ausgestattet.

„Märchen . " Von Minna Freeriks . Paderborn , Verlag
von Junscrmann . Ein hübsch illustriertes Gcschcnkbuch für Kinder,
denen das Nachdenken keine Mühe mehr macht , sondern die schon mit

ernsteren Augen in die bunte Welt der Phantasie hineinblicken.

„Zwei Waisenkinder . " Von Adelaide Müllcr - Portius.
2 . Aufl . Hannover , Karl Meyer (Gustav Prior ) . Eine ansprechende

Erzählung voll Wärme und sittlichen Ernstes , sür junge Mädchen
um so geeigneter, als die einfache Geschichte von echt weiblichem Em¬

pfinden getragen ist.
„Lebende Blumen . " Von Sophie Verena . 2 . Aufl.

Berlin , H. W . Müller . Eine willkommene Festgabe für die weibliche

Jugend , deren Anschauungskreis gerade von dieser Verfasserin s» vor¬

trefflich und sinnig wiedergegeben wird.

„Deutscher Kindersreund .
" Herausgegeben von N . Fries

und Joh . Ninck in Hamburg . Auch der diesjährige 13 . Jahrgang

dieses sittlich-ernsten Buches verdient das Lob einer echten , rechten

Jugendschrist , deren belehrender und religiöser Inhalt noch durch zahl¬

reiche hübsche Illustrationen gehoben wird.
Eine ganze Reihe von Novitäten bietet endlich wieder der bekannte

Jugendschristen -Verlag von Gustav Weise in Stuttgart . Für die ganz
Kleinen : „ Gustav Weises Bilderwelt "

, ein buntes Bilderbuch

zum ersten Anschauungsunterricht in vierhundert Abbildungen aus

Haus und Hof , Wald und Feld ; „ Fürs Kinderhcrz "
, mit Rei¬

men von Frida Schanz , illustriert von Julius Kocher; „ Unserem
kleinen Guck - in - die - Welt "

, illustriert von William Gibbons , und

„Struwwelpeter der Jüngere "
, mit Reimen von Trojan,

illustriert von Flinzcr . Sodann eine Serie von Büchern sür Kinder

von acht bis zehn Jahren : „ Das rote Haus
" von A . Hosmann,

„Hundert Fabeln
" von W . Hey , „ Deutsche Volksmärchen

"
,

„Nur ein Wilder "
, eine Jndianergcschichte von G . Gärtner . Fer¬

ner für die reisere Jugend : „ Jakob Ehrlichs Schicksale
" und

„Robinson Crusoe
"
, beide von Klara Neichncr erzählt , und die

Erzählung „ Rosa von Tannenburg
" von Christoph von Schmid.

Endlich für erwachsene Mädchen : eine neue treffliche Erzählung von

T . von Hinze , „ Die Cousinen "
, welche die Empfindnngcn der

jungen Mädchcnseclen verständnisinnig wiedergicbt , und die bekannte

reizende Pensionsgeschichtc von E . v . Rhoden , „ Der Trotz köpf, " die

nun bereits in zehnter Auslage vorliegt.

Aus dem IwuuenLeben.

— Ihr goldenes Ehejubiläum begehen im nächsten Jahre

zwei deutsche Fürstenpaare : Herzog Ernst von Sachsen - Koburg-

Gotha , vermählt seit dcm 3 . Mai 1342 mit der Prinzessin
Alexandrine von Baden , Schwester des jetzt regierenden Groß-

hcrzogs von Baden , und Großhcrzog Karl Alexander von

Sachsen - Wcimar - Eisenach , vermählt seit dem 8 . Oktober 1842

mit Prinzessin Sophie , Tochter Wilhelms  II ., Königs der Nieder¬

lande.
— Fürst Günther Viktor von Schwarzburg -Rudolstadt , geb.

21 . August 1852 , Verlobte sich mit der Prinzessin Anna Luise
von Schönburg -Waldenburg -Hermsdors , geb . 19 . Februar 1871.

— Die Herzogin von Aosta , Tochter des verstorbenen Prinzen

Jerome Napoleon , hat unlängst sür ihre Tante , die Exkaiserin

Eugenie , welche in Frankreich keinen Grundbesitz erwerben darf , etliche

Hektare Land , gerade genug sür Villa und Gärtchen , aus dcm Kap
Martin sür 8<Z 999 Franken gekaust . Das Kap liegt Korsika gegen¬
über , dicht an der italienischen Grenze und gehörte früher zu Monaco.

— Zur Unterstützung des Hcrrcnkomitecs für die große Wiener

Musik - und Theaterausstellung 1892 bildete sich vor kurzem
auf Anregung der Fürstin Pauline Metternich ein Damenausschuß,

welchem Frau Gräfin Kiclmansegg als Präsidentin und Frau Ba¬
ronin Bourgoing , Prinzessin Croy , Frau Baronin Hasenauer und
die Gemahlinnen des Hofrats Jeitteles , des Präsidenten Matscheko und
des Bürgermeisters Prix als Vizepräsidentinnen angehören.

— In Berlin wurde eine Deutsche Fraucnerwerbs - Ge-

nossenjchast zu dem Zwecke begründet , hilfsbedürftigen Frauen und

Töchtern gebildeter Stände einen dauernden Verdienst aus künstlerischen
oder gewerblichen Handarbeiten zu ermöglichen . Die Anteilscheine sind

aus je hundert Mark festgesetzt , das Eintrittsgeld beträgt süns Mark;
in ganz Deutschland werden zahlreiche Verkaufsstellen von der Genossen¬
schaft errichtet.

— Der „ Frauenverein Reform " in Weimar , dessen Thätig¬
keit ausschließlich der Eröffnung wijjenschastlicher Berufe sür das weib¬

liche Geschlecht gewidmet ist , sammelt zur Zeit einen Fonds zur Be¬

gründung eines Mädchengymnasiums in Deutschland.
— Behufs Begründung eines Fraucuasyls in Montreux,

das besonders zur Ausnahme im Beruf erkranktcr Lehrerinnen dienen

soll , wurde von einem Hamburger Menschenfreunde , Namens Schmi-
linski , die Summe von süns Millionen Mark letztwillig bestimmt.

— Die Baronin Bertha von Suttncr erhielt von dem Grasen
Leo Tolstoj ein Schreiben , in welchem er sie zu ihrem Aussehen erre¬

genden Roman „ Die Waffen nieder ! " beglückwünscht.
— Von der Berliner Hochschule sür Musik wurde der Violin¬

virtuosin Frl . Betty Schwabe , einer Schülerin Joachims , der erste

Mcndelssohnpreis verliehen.
— An der Berliner Universität wurde einer Ausländerin , Miß

Gentrh , Dozentin der Mathematik in Amerika , ausnahmsweise ge¬

stattet , den ordentlichen Vorlesungen einiger Professoren der Mathe¬
matik beizuwohnen.

— Die amerikanische Vorkämpfcrin der Frauencmanzipation,
Lady Coole , bekannt unter ihrem Mädchennamen Miß Clasin,

Schwester der Mistreß Viktoria Woodhull , die bereits einmal Kandi¬

datin sür die Präsidentschaft der Vereinigten Staaten war und damals

in 26 Staaten und 4 Territorien Stimmen erhielt , besuchte vor

kurzem auf einer Studienreise durch Europa die Städte Paris und

Berlin.
— In Paris bestand vor kurzem die erste Apothekcriu ihr

Examen : Frl . Leclerc , eine geborene Französin , welche die vorschrifts¬

mäßige dreijährige Praxis hinter sich hat und nun selbst eine Apotheke

erster Klasse in Frankreich leiten darf.
— In London erhielt den ersten , von der dortigen medizinischen

Schule sür Frauen ausgesetzten Preis Miß Urania Latham , Tochter
eines englischen Pfarrers . Das „ Fanny -Buttlcr -Stipendium

" ( zwanzig

Pfund Sterling auf vier Jahre ) wurde einer Deutschen , dcm Fräulein
Valeska vonHimpe , Tochter des verstorbenen Obersten von Himpc
aus Leipzig, zugesprochen.

— Einer jungen Schwedin , dem Frl . Mathilde Pcrsson,
wurde eine Erfindung , Milch und Rahm derart zu kondensieren und

aufzubewahren , daß der Wohlgeschmackviele Wochen lang erhalten bleibt,

für Deutschland , England , Dänemark und Skandinavien Patentiert.
— Eine unternehmende junge Dame , Frl . ElisevonSt . Omcr,

trat jüngst eine voraussichtlich dreijährige Reise um die Welt an , um

sür die geographische Gesellschaft über das Leben der Frau und die

Erziehung der Kinder in den verschiedenen Ländern Nachrichten zu

sammeln . Besonderes Interesse will die Forscherin dcm Innern von

Afrika schenken.
— Totenschau . In München starb Freifrau von Waller¬

see , die morganatische Gemahlin des Herzogs Ludwig von Bayern ; in

Wiesbaden die bekannte Schriftstellerin Amely Bölte ; in Wien

Karoline von Beethoven , die letzte Trägerin dieses Namens.
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Herrlich weiß brennt jede Lampe , die mit Lingner & Kraft ' s neuem
Pracht - Dochtputzer geputzt wird . Derselbe putzt nach einem ganz neuen
Princip — paßt für sämmtliche Lampen im Hause — rasirt jeden Docht im
Handumdrehen glatt — zehn Lampen sind in 5 Minuten geputzt — macht
Explosionen unmöglich . — Wesentliche Petroleum - Ersparniß , da
eine vollständige Verbrennung des Petroleumgases ermöglicht ist. Ueber
300 voo Stück im Gebrauch.

>Es giebt , namentlich in Oesterreich -Ungarn , abscheuliche , absolut un-
I brauchbare Nachahmungen . Die echten Pracht -Dochtputzer tragen unsere
Dvolle Firmai t . ingne -' L Xeskt , eingcstempelt.
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Xataiog unil Muster aus geü.

klscklrage sofort.

MM0KI  a/M.

Tausende von ^ abschreiben auö allen Ländern und allen Kreisen der (Gesellschaft.

^iZZliei
-
ZMg

- IlnWMeiteii
Hachlntrreff . , lvrltberühmte Handarbeit s. Dame » , , Herstellg . v.
Seneln , Kissen , Lausern , Tritt - und Fcnstrrbelleidungcn,
Alooclbczüac » >c. Leichte Erlernung nach gedruckter Anleitg
Vrelil . u . Mnstervorl . ans Verl . Zlt ( lau

Smdrna -Trdvich -Fabrik . 11 - ^ vtt

. Teppichen , Borleger » ,
andschancrn , Kameeltaschen,

Nur Prima -Malcrial -Verjand.

Beilich,Meisten.

8eillensto5e

«» relit aus üer fadriic von von LIton Keussen , Leelolti,

als » aus erster Hand in jedem Maaß zu beziehen . Schwarze , sarbiae und

weihe Seidenstoffe , Sammte und Plüsche jeder Art zu Fabrikpreisen . ^
Man verlange Muster mit Angabe des Gewünschten . ^

Ring Nr . 2S in echt Golo
M . IS .—

^ . . . , die 'neueste , vollendetste und unübertroffene Nachahmung
Vl0107ia - 871II311160 , echter Steine , in Gold - und Silberfaffung nur in modernster

und gediegenster Juwelier -Aussührung.
Lourguixuou -? öi1sir in Schnüren , Colliers , Ohrringen tc.

Jlluftr . PrciScourant gratis und franco.

KIsx. 8cliul7 , öeelinüll. , Unw llen t.inllen ZZ/88 , telce ks8Zggk.

Uni » « n « sl»
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in Vemtseliilai »«!
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Dio8sr R'auba3tsu bat vor allsu auclsrou äou uu3oli !it2»

7ii lisdbli !li sübli dszzssbü ZMffzzmliMliMii.

lilsknissvkinvn
dsr ünsrltüililt dsston Lz ' stsws , als 8inFvr,

IVIlüvIvr null IVilson , kiuxsvliilkelioii . ZlasvIiinoii

in dsliaiivtsr vor ^ üAlietlizr itusküIirunA , olsAantsr

HasstattunA and uilüdertroiksil in Ls ^ uA aok Halt-

dardvit und I -sistunAstaiiiFicsit.

^ ä d . m a . L o 1i i n 6 n 5 a . d r i

vorio ^ 8 ^ristiSr Ä R - ossirianii

livrlli » lSQ . H.etisn -(5s86llseliL .tt lierll » 80.
Legfvnäet 1834 . — AebeitorzakI 1300 . — Lelieforte l̂ 250binen vber 600 000 Ltüek.

Iieip2iger8tra88o 134
gsgouübor 6 . NsrroubaiiLS.

Iioip2iger8trn88o 134
uabo Iaoip2igsr -I '1at2.LLHItlN ^ 7.

kun8t - !VIat67iaIi6n-lVIagazin unl! ?apie7stanl !Iung von
Belize.

komplette Xasteu kür velmsleiei  2U ^Ik . 15,— 2V,— 25,— 30,— u . 3. V
komplette Xa3tou kür Aquarelimalerei 2u HlK. 4, — 5,— 6,— 8,— 10,— 12,— u . s w.
komplette Xastsu kür Ltiromomslerei 211 KIK. 12,50 18,— 11. 3. IV.
komplette Xa3toii kür Porzellanmalerei 211 ^1K. 18,— 19,— 28,— 36,— 50,—
komplette Xa3teii kür Lmaillemalerei 211 KIK. 2,50 4,50 5,50 6,— 7,50 10,— 15,—

?rsi3li3ts üor L^ üro1it !i->Vaaroii 2ura Lomalsu mit vorgteüeiiüsii Xmaillo-
i Xarüeu aiik 1^ iiii3l )Ii gratis,

komplette Xa3teu kür öronzemalerei 211 Alk . 6,— 9,— 11. 13,
komplette Xnsteii kür ? a8tellmalerei 211klk . 2,— 3,— 4,50 7,50 3,— 12,50 18,50 24,— oto.
komplette Xa3t6u kür Kouaoliemalerei 211 ^llc . 5,— 6,75 3,50
PIs1ins » UoI - di ' snl > sppsi ' s1e d >- lg — 22 — 2s — 2g,—
t-ellersolinitt -Apparate 211 ^ llc . 6,— 10,— 15,— 1111640,—
kerlZ8elinitt -/tpparate 211 ^Ilr . 10,50 15,— 17,50 25,—
?apier -8l<ulptur -/tpparate 211 KIK. 5,— 7,50 12,— 15,—

Xins rsiedo ^ ii3walil 6sr nsiie3tsii Vorlagen kür eämmtlielio vlalverkalirsn

Lsrl Kklt ? , l. öipiiger8tra88ö 134,

«iusiic

^
« Msikverlls »

^

11llI5ili - IN5triIIIIt >Ilt « 1

s ^ güllll. KsgbliZlZliilIiiVAd!iüI. liilt Hiib»l I

üeIcdzto L.uivadI . — LUIIxits Lkelas. I

pläto L 8l>. , Ilüusiwkrlck, 1
Lerlill 80 . , Löpllivkerstr . IV7. 1

Lölimisczlisr
KsAnatön - Lekmuek.

prvlsoourant mit Ivllll üdbilllaagon
nouostor blnstor gratis unil franoo.

August Kolll8olimill «t8olin
ü . K. Is. öslm. llolliölisüiiieii

?püg (Löllitleii ) ketlill
TeltnergaLse 15 . ? rieäriotistr . 175.

^ . / /yr ^

Nur garantirt cciit Dianiautschwarz,
wenn Strümpfe , Handschuhe 2c. 2c. obigen
Stempel tragen . Alle anderen Garantiestempel
ind nicht maßgebend .

Ltuttgart.
Renommierte Fabrik von

üVriisilL - Instrumenten
aller ^ .rt.

Larantie kür 8vlicle Arbeit . Nillig8ts

A) übsr Titboru,
Violiuou , (Zs11o3,
Suitarrou , Lai- Itiumönt °̂ no ! b.

Llvibviall Manien
Voininvrlvlrs

.28 golä . n . s !Ib . Avllaillen n . VIpI.

Zpiel ^ erke

8pie !äo8en

'rabalLLäoZeii , ^ .rboitstieolis , Xlaeolien,
Nierglässr , Ltülils , ote . ^ I1v8 mi4
Zlu8ik . 8tet8 üa8 ^ eue8tv unä Vor-
2i'iglioli8to , bv8onller8 geeignet 2N
Nsilinaelit8ge8oii6nickn , oinpiisklt

1 . 8 . 8ö » ör , kern ( Scliveii .)

üi! zx 8clsli !lendzuess

„ttl
'

ilhisiiür
patciitirtcr Apparat

zum Stimmen von Saiteninstrumenten

besähigt jeden Laien , ohne Notcnkenntniffc , ohne
das geringste mnsikalischc Gehör , Saitenin¬
strumente , wie Kithern , Guitarren , Mandolinen
u . s. w . in kürzester Zeit rein zu stimmen , und
giebt die einzelnen Töne unsehlbar rianig und
sichtbar an . Von hervorragenden musikalischen
Autoritäten als gehörbildend empsohlen Preis
des CordophonS nur siins Mark . Beschreibung
desselben mit Gebrauchsanweisung und Zeug¬
nissen bekannter Fachmänner aus Verlangen
gratis und sranco . Man wende sich an die
Firma

L . Xalbtus , München,
Promenadeplatz 16.

glH " Wiederverkäufer an allen größeren
 Plätzen gesuch t . "WW

Tplelcloson

siosenschviben
SpiestIM v.Nüclce.

oäsr 8olb3t3i )m1siiä

?pavpt - Katalog

ssnäsn . ? iiiioii ) :
Le8te Waare , bill.
?rei86 . Xoiil leiten:

?ianopbon , ^ ola,
Ari8ton , üeropbon , ^lignon -0rgel . IVla-
nopan , 8 >mpbonion , ü >mnopbon , Aooor-
äeon8 , Violinen , litkern , Luitarren sie.

kvknenrtt,

Imiilil
't , ^bnk- lilill üpffst - KsscliM,

»eilln ^ V . , lb' rloil » iellsti ' . tk « .

wenn ^ eliei ' Iopt lien Î smen8 ? ug

?abi 'll< von
L . MMANNZ : f?

Oresäen

ÄslMn ^ ostüine
'AM verlaitßg Mstrirton l/ostüm eatalo ß.

Thekla v . Kumhert'

Töchter - Albnm >s7 . Bani> z

Herzblättchens Zeitvertreib ja^ Bandl

Elegant gebunden S Mark , nebst zahlreichen anderen vorzüglichen

neuen Jugendschriften
"

HW>

empstchlt Carl Flemming in Glogau.

Zu beziehen
durch alle Buchhandlungen.

VOZT VIUS SNtVlTlldSIll.

SchuSmarke . Schutzmarke.

Ohne Vorkenntniffe im Zeichnen und Malen von Jedermann sosort zu erlernen . Reizende

Bsschästigung und Wcihnachtsarbcit . JllustrirteS Preisbuch kostenlos zu Diensten.
Der große Ersolg , den » » sere Erfindung brachte , hat viele s-hlccbtc Nachahmniigcn

hervvrgerusen , man achte daher stets aus unsere Firma und obige Schutzmarke.

Berlin RO . ,
Gollnowstraße 11 o. Uonn öit k

^
nsnk , F

I . oos ^ no
Xbjilztäüliii iibk lZhitliskiidZlih ZV tZs

 O VVinieÄation O
Von allsu msäi2 . ^ utoritätsu allgsmeiu auorlcanut uuä 8xs2ioII vom Xgl . Xaz ôr . !5lgä .-Natb

Ssrru I7uiv . - ? rok . vr . DIarliu xroolamirt : äio porkokto8to IIerb8t -, Wiutor - uns

?rüli1 !ng8 »8tat ! oli im vor2üg1ioii3teu Xlima Xuropas.

—Knsnrß Uütel I . ovsi ' no . ^ —

Ves ^ or a » Ä . I4al . Äas —

«vstv Lilr » Äei»
Oomkortabsl3tk3 Hütöl ÜS3 OoutiiiSiit3 iu imübsrtrekll . 8oliöiisr Iiags . (?ro33or ? arlc

mit Iiixiiriö3 . 8üäl . Vsgotatiou . V îutsrksii3tsr , 0eutrallioi2iiiig , Xaoiislvksu u . (Zbsmiiiöcz8
iu allsu 200 'Woliu - u . (Ho3s1l3oliakt3räumsu . ll?raiibsulciir . — Vsiit3olisi A.r2t . — Lääsr . —

?sr3 .-^ .uk2ug . — Xugl . 11. Vsut3elio Xirolis . — ? rivatäampksr u . ^Vageu . — Xüoüs u . Xollsr

gau2 I . Xaugs3 . — Hlä33igo ? rei3S . — ? ro3pe1ct u . l^ säioiualratli iVlartiu ' 8 Vs3vlirsibiiug
grati3 äureli Ls3it2sr.

katsnt - Lxriil ^ t
'
eäsr - Lla . trat ^ eii

Mztzlisl L Hßili >ili ! l>
LIÜKI -IX 80 . , IVasserxasse 3V.

^ .usr ^ a .uut üis vsstsu

dsr
'
IVsIt!

Vrvsses Lager in Noir -, Lisen -, engt.
^ I ekStiSkeiZ . Ski iVIetaU. gettsteüsn.

Ẑ sins I7isc1sr1a .xsrt , dirsoter Versand ad Usrlin.

prümiirt Wien 1373 . - Legrünäet 1342 . - l̂ ramürt liamburg 1339.

NLi88iivr ^ Holm , Kaindui '
A.

l.kinkn-lsgki'
. ligkNk Wssclik - fsbi'ik . Eigene Kktteli -fgbsil( .

Du dstail — UnAros — üxxort — ? rsisdli <zd Icosßsnkrsi.

ükszul - uiff! Kz^ - Mzelie - Kuzßleuesn ! !
Iloelieloganto8 ? roi8bueli > r . 9 (600 ^ bliiläungon ) Ico8tent 'iei.

I-eiueil- liiiä
LallmvoI1-V7aarsil.

Pisvllökux.

Ilvrreil - , vaiilku - ,
Kiilävr . lliisvtie.

lialto - ilitilckl.

I -axer von IZvtten

kettivaaron.

logbar

» » Spevialität : Lngiisoke » »

» » IVletall - Bettstellen » »
8o v̂is Niabtt

llu33sr3t I) rabti3ob unä äausrbaktl
^bbilduiigeu llv8tenkio ! .

90 X 190 om ^ 32 .—, 42 .—, 45 .— , 62 .—, 74 .—,
82 .—, 100 . —.

107 X 190 om ^ 36 . —, 67 .—, 152 .—, 192 .—.
137x l90om „(5 52 .—, 74 .—, 95 .—, 100 —, 110 .— .

Unnlinlnnint II ^ .bbilxluugou sutbaltsucl63 ? rsisbuoli Xr . 9
. ulivIIvIv ^AIll. ^ v v4F üizgx uuLvrs 3ämmtliobou ^ .rtilcol lco8tsukroi.
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Na I»al »vi» in allvi » II.
L̂ i Lssvi <>»» I >^«z5vi»Ir^n <iIunL v̂i,.

Met z «? kabrik.

4 lzfl ^ 4 VIi » i « tk»» » ui
<Z1.

3 IIk . Xaciinalinie; 2 Xisteken 5.50,
ckroiZMK ; L'. Marzipan , Olmaolackv,
Lilznour , koliaum , Mancko !?edÜek
Ii0Ll,tvink0 ! tirt,rL!20liä <ẑ 6uIivitell
bis 15 ein. Krüsss;
>0 8t . clkliostg kebkuckön,
Lasier - Eboeelacke - Maeronenleb -
knellensortirt. tür 1 LK. Kaclinaiimv.
Xistv unck Verpaeknnx v̂irck violit
bereebnet. — Okoeoladeulabiik vou
c . Süoking,8 (0LlIsll -8!sllsn,x°xc.i !stZ

ds ^lautzissts
Lelodi ^un^en unck Danksebreibeu
Über ckiv Vor ^üFliebkeit 6er Len-
cknn^ en Uexeu Hecker Liste 2U
Ilunckerten bei.

^ueii für Wiecisrverkäufsr
sebr loiirisnci.

vs vso
K > que 1,

löslich , mit köstlich-
natilrlichem Aroma.

Fabrikanten
Rinnet Oo . ,

gegründet 1745.
Ẑ eil >2ix?.

Neberall zu haben.Xabrikmarks Xr. 4781.

öölnti . kottfi '
. 8etimillt

fsgnkfuN g.
kvxl . ZliseltlliiA

äo.
tjouelinvA t'rill

ü i? lil , 2 .80
, , „ » 8 .50
„ „ „ 3 .60

^e1mteIx >srlQct-? ro1 >sii
ä ? kZ. 35 , 45 , 45 1rg .riczc>.

Preisliste gratis unckfranoo.

DeLvrali »RRkaalvi»
I>o»i»i»»<;» ieks 4i »i^er lüvLoriea.

» Msnsnienvögel ! !

1 ^^ ^.usstslluvF 8t . ^ uckrsasborA 1891 .)
IM  Versendeüberallhin mit jeder Garantiedie
I M vorzüglichsten Sänger, je nach Gesangs-
I M leistung ä. 9 , 12 , 15 , 20 , 25 und
^ ^ höher. Preisliste frei.

^nlins lilä ^Qi', St . Andreasbcrg (Harz) .
Züchterei edler Kanarien . gegr . 1304.

Das billigste , zuträglichste u. wohlschmeckendste
Getränk für Gesunde und Kranke ist reiner

UVIalilcaikee.
Denselben versendet in 10 O-Säckchenfranco gegen
Nachnahme zu 3 .20 . Proben gratis u . frco.
kk ilipp öklilc , llUglifsdrilc, Ulm s/ll.

Garantirt reine
Natnrbutter

I versendet direct an Private
I die Molkerei-Eenossensebaft IVeLrv

bei KeLIatiei » (Harz ) .

fettleibige
halten für 20 franco den Prospect über
i' . dlaaei « Xa » »»»allranik ä. Fl . 6 ^
n O . 1liN »I » a «It 1l Segeberg . Holst.
»er 1 kel^baron Lackostulil bat. kann
x1!ck narin backen . lusfübrlieuo Le-
broi bunagratis . L . >Ve ? 1 , LorlinlV. 41.

liiniIöwggeiidM
IVIaxörinner , Lerlin
Jerusalemerftr . 42 , I.

Versandgeschäft.
Großartige Auswahl
jeder Art , bestes Fa¬
brikat, billigste Preise,

größtes Lager.
^Illustrirt . Musterbuch

gratisund srnnco.

Xsiskk
' -

klume

feinster 8eet

Kedrüäer

Hoslil
Kxl. Ilsver . u . Kxl,

üumii» . Ilostiekeranten

keissnköim.
Solillinnivei » »

Kellerei.
Xu boxioben ckurek

ckis IVeinbancklunxen.

Heilanstalt
Äad Holicnstein - Erilstthal . l
Anwendung der natürlichen Heilmethoden.

Winterkurcn.
Ni . »»eti . II . K «1»i»eitlei '.

I>oi»»i»»eiiQl »s - IZieLai iva.

V — VVinter i(ur.
^ — -̂ Prospekte durchDr .vriver.

w ^ nieoca . ssnkiu < fui,i « ii

Xar îval OdeurLar îval ^akuivasser.
par^ival Ost. par^ival Lrillantins.
pai '̂ ival Lei5s . I'ar^ivat T'oilstte^assor
kar^ival ?uäer kar^ival I 'oilstte -Lssig'.

?ai'2ival Xoxs - V̂aseli-'V̂ aLLer.

Neueste bookkeine I'artiimeriell
von elegantester Ausstattung t'ür äsn

ansxrueiivollsten (Doilettentiseb
geeignet.

„Liinovbroin"
von l̂. Ik^rtNol (Inbalier 1! . Orlieb)

Lerlin 0 . , I'rankkurter-^llss 109.
» bestes

Xisäsrlagsn in Lorlin bei (lustav I ôbse,
X. Hok-1?ar5umorig, äägsrstr . 46. Julius

ansberg , ^ Its äaeobstr . 5, xart . Lorebort^
Lronäieke , Xaiser V̂ilbelinstr . O. 2. Linil
Xarig, Xrisäsnan -Lsrlin.

Die zlvecrinästigftcnu. billigsten Lol2no11e-
ttinäen liefert zu ^ 1.—, ^ 1.20 und ^ 1.35
v. Dtzd. (bei 10 Lt-6 . 25 ^ Rabatt) , oin-
taeber (Ziirtel dazu 40 (Zürtot nach vr.
Oreäe, I) r . Lürst , bz gioinisebes Leinkloiä.
Lmil 8obäl'or, Verbandstofsfabrik, Obomnit«.

cke
man sichfür das eine oder das andere
Fabrikat von Waschmaschinen
entscheidet, versäume man es im
eignen Interesse nicht , sich Pro¬
spekte gratis und franco senden zu

I- lassen von der ersten und ältesten
'̂ Fabrik für Wasch- u . Wring-

Maschinen von
I^ nopV , lierlii»

Beuth -Straße 16.

W Wirkliche Gtanzlväsche ^
erzielt man mit
meiner

Gegen Einsend,
von -z/5. 7 .—
oder Nachnahme
incl. 2 geschmied.
Bolzen franco.

 vnlieii.
Spccialgeschiist snr Hliiiswäsche -Arlikcl.

Katalon gratis.
Eltern !

welche ihre Knaben hübschu. zweckmäßig lleiden
wollen , versuchen es mit den so sehr beliebten,
aus bestem Kammgarn gestrickten

Knsken - ^ n - llgen.
Versand nur a» Private. Preislisten gratis

und sranco.
k . I . « «, » , Pforzheim , Baden.

F abriklager.

vsmon»

KIviÄlens ^ oGkv u
direkt vom Fabrikort empfiehlt jedes Maaß
zu billigste » Preisen.
Vcrul Kouis Kahn , Greiz.

Fabrik - und Ncrsand -Gesckiäft.
Damen an allen Plätzen als Agenten nesuibt.

Kostüm - Stickerei.
Einzelne Kostüme, deren Stoff einzusenden ist,

besticke ich in 2—z Tagen mit Seide, Gold oder
Perlen in moderner Weiss , event , genau in Art u.
Zeichnung der Abbildungen dieser Modenzeitung,

«eorgl Ilosewsters,
Fabrik inccbanischcr Stickereien,
»vl stiit <?., Kurstraste » N. I.

für lWistiMN.

Federbesähe , Federboas , Knöpfe,
Äet -Zteine , Sammet und Plüsch.

Auszug aus dem Preiscouraut.
.Taillensutter(Köper) Mir. 27 , SS, 4S,  so , so Pf.
Taillsnfutterzweiseitig Mir.  so, 70, 85,100 Ps.
Gaze la ., schw., weiß , grau , lo Mtr . p. 2.00 Mk.
Prima Kleidersatin in allen FarbenMtr. 75 Ps.
Stoßfutter schwarz la ., Mtr . 33, 60, 75 Pf.
Stoßsutter, Alpaca schwarz, Mtr. SS, so, 75 Ps.
Gurtband la . mit Silberstreisen8 Mtr . SO Ps.
Taillenstangen zum Einschieben Gros 1.10 Mk.
Taillenhohlbandstang .m. seid.Streis.GroS 2.80 Ps.
Schweißblätter , imt . u. echtGummi Dh .v. 1.20 . MI.

Scndungc » über 20 Mk. franco.

s . IVIkekIenburg , kerlin 0 . ,
Blumenstraße 8Z , gegenüber Wallnertheaterstr.

Wbslplüsolie,
?IiisvI »tisvlArIevI <en,

(reppieiKe , Imiiteiestoiro ete . ,
verseildet direkt u. billigst das Versand -Geschäft

?aiRi 'rLiim , Chemniy i/Sa.
Preislisten ilnd Mnster franko!

Große AuswahlpraktischerWeihnachtsgeschenke.

Litte , pceisiists xu verlangen.

liefert in grosser ^.uslivalil von ^ 5 .— an
bis 50 .— in elegantester ^.uskübrung
lloiiserveilkudrik 8 . kollak

lZelicatessen-lZi-ossnanälung.
RlirieLsstr . 14.

Ls lvirä nur 6er reelle Wertb 6. Waaren
un6 niebts für Ausstattung bereebnet.

1ulill8lleiieb °r°>.l!. klleti«
b . n. k . ^loklielerant,
Lroslau.

, , stark2,50
^ „ 2,35

(Zemustort „ 4 „ ,> 3 .30
Proben frei.

Lanxo Lallen vesentlieb billiger.

z v . I .. ? 1sniniinA
a Klobensteinb . 8obvvsp ?enbei-gl . 8.
»einpk . kleine l-Siterv/agenk. XinäernDr-

gut 1
25 60 100 Xo. Drag5äbigk.

^ 6,60 11,— 16,50 H. xr. Lt. blau.

ftollins IVierino Strickgarn'

t «t Utts Iieste kilr Sommer - 4vkv
> ^Vlntvrstrii !» ?>?« . ^

Lgrisißaum - Antersat
mit Musik u .^^ . Mechanik,
durchwelchesichder
zeitigerseierli-
'gleitnng lang-

Baumbeiglcich-
chcrMnsikbe-

sam dreht.

Hosboukrol verssttstst reicli illustrirt»
kreiZ -lsataioxzo über Lobinuelcsavbeii

aus ocbtsn bötimisoben
(Zranaton

Ssrlin IV . , krisärillbstrasss ISA

Uaiiidurg I , Lsrgstrasss 25 ,
'

?re .A, ksrlittaucistrasss 25

/iinm0l ' - Rlosets

Spülung in grosser ^.us v̂abl,
auob kür l 'orf'stroii ; ksrnsr

Li6ets, IIämorrboi6a1-
voueben , ü'asebiisobo,

, . - ^boittiiebtei'

Issiin vaiURvn!

so .ovo abgeseht . — Prospekt gratis.
Preis mit 2 Weihnachtsliedern in -leg.
Nickelgehäusê 6 ZV. geg. Nachn. od. Vorcins.
klloinig . KadrücunI S! stalent -Inbsbor:

^bristbaum - Untersäüe

mit Musik

um das heilige Weihnachtsfest durch feierliche,
dem Feste entsprechende Musik zu verherrlichen.
Preis per Stück hochfein vernickelt mit ver¬
silbertem Ornamentaufsatz , 2 Musikstückeselbst¬
spielend (incl. Kiste) 15 Mark, reich vergoldet
18 Mark , 4 Stücke spielend 9 Mark mehr,

Symphonion sclbstspielcnd über
100 Lieder u . Tänze von 2S Mk . an.

ügmbui'g -KItlinski ' IViuLiwggl'knfgdi'ili
^ilvUrleU -̂ Iiroiitc . Il -rmlxirzp.

Ibietet sich sehr lohnender Erwerb
durch Verkauf von Leinen , Tischzeug :c.
nach Mustern an Private. Offerten er¬
bittet die 1851 gegründete , weitbekannte
V/eberei 9 . Lggemann, Siolefelil. I

Llumengi ' llsse
aus Kau Heiuu.

Passendstes Geschenk für jede Gelegenheit!
Ein Kistchen schönster, frisch geschnitt. Blumen,

besonders Rosen , Nelken , Veilchen 2c. , liefert
gegen Einsend , von 2 Mark in deutschen, österr.
od. schweizer Briefm . innerh . 43 Stunden porto-
und zollfrei:Die Kunftgärtnerei

l^Iura in Kau Ileiu « , Italien.
Visitenkart . könn, den Kistchenbeigelegt werden!

nübertrelkliebes 8ebut2-
Mittel lur Heckes Lleick!

ki-dlloi,
^kkiedliz miijp,5i«r.!
iliclil. üeio Zille»
8clnssjzid!zll dttilH
licss Veiilixe. ».aß
6e. i:kto ila., ? .brlll-

üänsißlilüubbfii ' llii .,^
-eiodsQ''Oavüelcl''

Hamburg

ÜMZtklll'-kWI'ätg

?rsise von. Îlc . 30 .—
HIlc.400 .—. Zuleitung

uällustrirts prsisvsrseiob-

Xäuksreinestpparateser¬
bölt auk 'Wuusob uusvt-
gsltliobsu Iluterriobt in

Llraiiss «8L Lsrlin ^V.
^siUrelmsbr . 100 (krüber I ŝix-ig) .

(Laris, Izouckou, Lt. Petersburg , Mailand) .

Oanlivlck Lebvkelssdlarrer
Lugros -Verkauf bei ckorLeipzigerLuinmi-
^raaren-I'abrik . Lsrlln 0 . , Ls ^ckelstrasss 9.

kracMMiMImll
aus ckem Verlage vou (7ar^ Ic'iemmfnA iu
(Zlogau : Illeiuv Kippseiratt von 0.
Lletseb uuckV . Llütbgeu 6 Mark ; — Div

Lobme^er , V . ? . Mobu uuck Db . Xrause
6 Mk ; — liisdixv ll1<»1>»<>I«ige »ei»iiei»-
t«u vou 1 . 1-obme^er 3 Mark 50 Lk. ; —
Huntei 'Luni vou 1 . 1-olimezser 4 Mark
50 Lt. ; — liuuiisei »« 'liere vou 1 . Lob-
me^er 6 Mark ; — lkeiuek « l 'uck « vou
1 . Lobmexor uuck Xckiv. Lormanu 4 Mark
50 Lk ; — Unsere Haust » eiu »«Ie aus
«ier 'lierueit vou X. Xliu/er 5 Mark;
— liieiu ViuiieI1 >i »i»Z5 vou 1l . däcke
L Mark ete . etc.

Zu öexie/isn ckurc/taiio

Lsu lßv

vksmpsgno
ist ckas ueueste Noilstts - Xarkuiu.

Lau lie Lkampagns

Lau lie lZkampagne

Lau lie ^ Kampagne
iu böobst slegautsu Oasssttsu isu 6 I
Xlasobou 5. M.6,50 ckas passeucklsle !
VestseseLeuR VUr IZaiueu.
Xiu^elu pr . XI . ä M . 1,25 nu babsu l

Albert Lissner , Lerlin,!
LV^., Xrisckriobstrasss 211.

Nur üisss 3 (Zlkub2-dla .rbis
b>ür ^b kür eczütss ? s,b>rkbs,i . !

llotüö Lsible , Kolkes k ssicüt,
durchKälte entstanden , werden wieder glatt I
u. weiß durchmein pluicko datil'. Kein Fett ! I
Nachjed. Waschenzu gebrauchen. Flasche 2^ I

Eniil Eecrliug, Parfumeur, Leipzig . I

Jeder Hausarzt,
gleichviel welcher therapeutischen*
Richtung , bestätigt gern,
daß man am wirksamsten
für die Gesundheit seiner
Kinder sorgt , wenn man
ihnen zu Weihnachten

'
einen Bruststärker,Patent

^
Largiadör d-^ 8 .— oder^

8 . 80 giebt . Derselbc î!̂
dehnt die Brust aus, be¬
seitigt zuverlässig die schlechte Körperhaltung
und kräftigt den ganzen Organismus. Laut
I000facher Erprobung ist der Erfolg schon nach
kurzer Zeit sichtbar. Illustrationen, Gutachten
und Berichte berühmter Aerzte und Fachmänner
gratis und franco durch den Fabrikanten

<̂ ««» 45 Ktattxai 't.

Zur Farkenproke
fertige in 2 Tagen jede rassvmvntvrie.
Mod. Gürtel :c. Event , nach den Abbild , d. Bl.
Ee org Nosenberg , Berlin 0 . , Kurstr. 30,1.

Ein Referendar sucht, da ihm die Mittel

ausgegangen sind, einD »̂ ^ 1 ^ IlII ^ umseine
Laufbahn weiter verfolgen zu können. Nähere
Auskunft brieflich. Offerten sub d . V. 9973.
befördert Luckolk Slo^s « , Lorlla 81V.

Damenkleidermacherinnen,
welche sich durch Verkauf oder Empfehlung eines
Spezialartikels ein hohes Einkommen und sorgen¬
freies Alter erwerben wollen , werden gebeten,
Adressen unter X. 4829 . an Rudolf Mosfe,
Leipzig zu senden.

vsmen , Kopistinnen,
piskeninnen,

welche sich durch den Vertrieb von Waaren ohne
Mühe em bedeutendes Nebcneinkommen sichern
wollen , wollen ihre Adresse unter 0 . X . 950 . an
Laasenstein H Voxlor , .̂. -0 . , ZlaFckeburF
gelangen lassen.

S . « lo . 100

Lielsenkbellen.
Geehrtes Schreiben leider zu spät erhalten,

bitte um gefäll . Angabe der jetzigen Adresse unter
Zl. L . Xr . 100 an R . Ilossv München,
oder Beantwortung des unter 1 . L . 100
Eclfcntirch en postlagernden Briefes.

KU«i » z»tI» !
20er , gebildet , vermögend , sehr angesehener

evangelischer Familie angehörend , wünscht zu
heirathen . Nicht ohne Damenbekanntschaft . will
er auch diesen Weg versuchen. Gebildete Vorur¬
theilsfreie Damen wollen vertrauensvoll ihre
nicht anonyme Adr . niederlegen unter X. X. 4383
an die Expedition des , ,Berliner Tageblatts"
Berlin IV. , Friedrichstr . 66 . Da Briefe gesamm.
in Provinz gehen , Antwort erst nach 14 Tagen.

vie vsnZS
in Begleitung einer Anverwandten wird von
dem Herrn , welcher sie am 24 . und 25 . Sep¬
tember Nachmittags 5—6 Uhr zufällig bei Hunde¬
kehle antraf, und welcher am 25 . aus Bahnhos
Grunewald zurllckblieb, sehr gebeten, ihre Adresse
unter I . II. 4liv!> an Iluüolt ZIvsse, Vvrllu,
Friedrichstraße 66 einzusenden.

5i > Icirxke»
I»xmx >«rivl >« ^ xlivr - vtrkorlvx.

UsedexxII ?i» Icaxkvx
vommeiietis eVxIier - vivt »»rlei >.

v >xl

ssl '
osiu ^ lilüiMilicioi,!

k sbi - iKslikt ^ , . !

i) U8lnvst06ssM
° W i
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Lvi 'son 6t vo
HSRÜIR Xöniglieliü LoMökei ' üiitöii IHIkl '

lIkl '
8 ! l

'
A88k 7 — 18.

?r0k6n - Vei 8 !inä säimntlielioi ' Feukoiten in 1 ) :inu ; n - XI (ndvi ^ toll
'
vn süi - Herd ^ t nnä Wintei '

.Kiüsste kuswslil in Idaikn unil Eckten Stoffen in Wolle unil Seilte fön Seil - unil lleeellsolisfteldkillei '
. — öelllionlleeliuIiL unil fzeliei -

.
ljsi-088 « 801 timtzlltv » 6llv8w 8eitl6ii8t0ff « ill «eköllbii IllZ - Ullt ! IliMfai dbll . — 8biäe « 8t0sse kür kl klMIMvi '

.
Lpoeialität : TokAvan ^ e Teirienstokke in nui »

vonzeügliok kowäknten Qualitäten.
iiei -b8t - unrl lVintei -mäntel , iaquett8 , kegen - unü ^ benämäntel , ^ a ! etot8 , 0ape8 . — fertige Loetüme in 8eicie unä ^ o ! ke.

Grosses I ^üKtzr in I »
SRs5vaarSi » SZlI ^ i

vamen - unci ttknren - peNe , laquett8 uns lange Ü/Iäntel in eektem 8ea >8l < ! n , Muffen , Koa8 , fellerinen , Kragen , Karrett8.

Zeitige Oostuine - köeke , Natinees , Norgeniöelce , Nloiisen , Iiieot - ^ aillen , Kupons , Morset « .^iseli -
, Ilvid - und Lettiväselie , > Vei88ivaaren , liievtagen , Striiinpt

'
e , Soliüi ' ^ en , Sellirine , läciier.

^ . inilvnoi ' ^ ep ^ V ^ TsmmeZv sül' Hostlime , öupk8 lli' sp ^ , ölousen , WehenIdLillei ' unil Knsbensimge in Vlikiügli ^ en yuslitstkn.
7ll kp ^ kslp <ik ' llpnllpn ' Lclnvkllieclik unil klace - ftanlleekulie für lZamen , tterren uns Kinüer Ü1 eierten Lurtons je 7z Vt2 . oämg Ullviuvoil.

 z Ots .̂ ? uur üi sdiönen ^ urdsri sortirt . — VW
"

I11li8tiirter kikiseouiaut über Nauäscliuli « Fiatis.
—VerLÄnd von Droloen und ^ .utträAen von SO ÄlurN un xostkrei . —

Gs roird Niemandem
mehr einfallen , das ungenießbare Weihnachtsconfect , wie eS vor Weihnachten massenhaft ange¬boten wird , zu beziehen , weil ich nunmehr nur Sto11iverek8obo8 Confect , dessen vorzüglicheQualität weltbekannt ist , in Postkistchen verschieden sortirt zum Preise von 3 Mk., 6 Mk.und 10 Mk. versende.

Lieferant für die meisten fürstlichen Hofhaltungen
Deutschlands.

fgbert Küntüer , Meerane,

K

hervorragende Geschenke für das junge Geschlecht:
«itechismus des  guten Tones und der feinen Sitte
vvn Sonstanjc v . Franlicn . 3 . Mist . Elrg . geb . 2,so W.

„Möchte dieses vortreffliche Buch nicht nur in der Hand eines jeden jungen Mädchen s,sondern auch jeden jungen Mannes zu finden sein . Es ist ein vorzügliches Werkchen , würdi gdie größte Verbreitung zu finden, " so äußerte sich eine hochgestellte Persönlichkeit , der dasAuch vorgelegen . Beste Ausstattung in Papier , Druct und Einband machen das ca . 240 Seilenstarke Buch zu einem hervorragenden Geschenkwerk . Der Preis ist außerordentlich billig.Der gute Ton für die Kinderwelt Fr»»^ » .'
Mik 64 Illustrationen,2 farbig gedruckt auf starkem Papier und dauerhaft gebunden,Preis nur 3 M.

Unter den Weihnachtsgeschenken für die Kinder wird dieses Buch einen hervorragendenPla tz einnehmen . Kein Kind wird es entbehren wollen . Constanze von Franken hat mitdie em Buche ein kleines Meisterwerk geschafftKotechisnlns der Toilettenkunst nnd des feinen Ge-
slkllliirkst von Constanze non Franke » .

2 M . 50 Pf.
Preis elrg . geb.

DaS Werkchc» wird den Damen sehr gute Dienste leisten . ES soll den Geschmack ver¬edeln und die Herstellungskosten vermindern . Beide Forderungen dürsten in besserer Weisebefriedigt werden . Es
"

steht iiber der Mode.

K otechismus der Zimmergiirtnerei  ^ÄZ vielen Illustrationen . Preis brosch . tW . SVPf . , geb. 1 W . 80Pf.Allen denen , die ihre Wohuräume durch Pflanzen - und Blumenschmuck verschönernmöchten , sei dieses Werkchen angelegentlich empfohlen.

Katechismus des Schachspiels von z . Scrgcr . Broschiert
IM ggPs

-
^ g . 1M . 80Ps.Jede Gabe , durch welche I . Berger die Schachlitteratur bereichert , zeichnet sichdurch Gründlichkeit aus . Der Anfänger und noch mehr der Borgeschrittene findet zahl¬reiche Winke und Anregungen . Allen Schachfreunden , welche nicht nach einem weitläufigenKompendium verlangen , wird dieses Buch willkommen sein . Es übertrifft praktisch wie

inhaltlich die vorhandenen kürzen Einleitungen in das Schachspiel.

arl Arliach
' s Preis -Klavier schule.

elrg . Ganztrineubaud S Mark , Ganztrinrnbaud mit Goldschnitt6 Mark.  IS . Auslage.
Der Ruf der Vorzüglichkeit der Urbach 'schen PreiS -Klavierschule ist auf der ganzen Welt

begründet . Absatz bisher 140,000 Exemplare.

iA art llrliach , Goldenes Melodienlmch.  6 .
Auflage - 3 Hcs>o

3 Beste auf einmal bezogen brvfch. nur S Mk . , dauerhaft geb.S .6V Mk.
Eine vortreffliche Sammlung . Schöne Ausstattung . Billiger Preis.

reis - Lieder - ÄltmIN . Aeder für eine mittlere Sinostimine mit
Begleitung des Pianvforke , Preisgekrönt4P7 mid ausgrivählt durch die Preisrichter : Prof . Heinrich Hofmann^ iu Berlin ; Theodor üirchncr in Dresden ; VofkaPrllmristrrDr. E.  Lassen in Weimar . Preis 3 W . , rleg . geb. 4 M . 50 Pf.

Iilon -Wolff ^ p - Aus der Kinderwelk . 24 Duette für^Kinderstiunnen . Preis 3 M.T ES sind reizende , anmutige und zu Herzen sprechende Tondichtungen , welche in
dem musikalischen Album geboten werden , und da die meisten ohne große Schwierig¬keiten zu bewältigen sind , so wird die deutsche Mutter sich und ihren Kleinen eine Freudebereiten , wenn sie mit ihnen an das Studium der Tyson -Wolfs ' schen Lieder geht.

olttttson der Jüngere . Mir Lesebuch für Kinder . Bachoniiicl Lcfoc uud 2oh . Hrinr . Tamprvou Schuldirektvr Nr . Id . Gricsmnnn . Preis broschiert 7S Pf . ,gebuudru  t  W.
Nach dem Urteile tüchtiger Fachmänner als eine der besten und in Hinsicht auf Aus-

K
statt »»» » ad BUliglcit M », sicher als nmsterhaste Ausgabe zu bezeichnen.
?s> er deutschen Konsfrnn Soll und Holien.

Tage des Jahres . Preis geb. t  M . - ehr praktisch.
Zu beziehen durch jede Buchhandlung sowie von

Mar Hesse
'
s Verlag in Leipzig , Eilentmrgcrstraste 4.

Z>er neue illustrirle

eihnachts-
Katalog

von Carl Flemming in Glogau
bietet eine reiche Auswahl gediegenster
Jugendschriften u . anderer GeschenkSwerke.Der Katalog ist durch jede Buchhandlung u.
direktv . ßart Ktemming , Glogau , z.bezieh.

AW " gratis uild franko.

Ilvliei ' all s!» Kanten
K>« n »n »erieIltS ^ nker - Sieliorien.

Mama du staunst!
Nachbars Grctciien hat eine Puppe , bei der
man alle Glieder abschrauben kann und zer¬brochene ersetzt ; daher nie Äeteet . —
i? atentii .' t . Ueberall käuflich oder direct
durch Frl Alarie ^ Vestrain , <Aentkin.
Prospect und Preiscourant sofort ; interessant.

Ml ' kunstt
'
reuildo.

suxosaudt.
t? Iivto ? rapüi8elio OeZellsestakt Lerliu.

teilte ökkiiten u . gellmisnnstlien
keiustos (Isväok -:u 'Wein ste . sinpLsvIt dis

Lr8is I ' ranlLfurter Lreutenkabrik
Ueini ' ivli Xui ' ti , rosnkkuot u stst

Verlag v . B . F . Voigt in Weimar.
W ^ Leitfaden zum Selbstunter-

richt in der

_UA _uii8tdüAel0i,
StiirketiereitllNA , brillant-

blan ? l >üMlei
und Vorhang-Appretur.

Leichtfaßlich dargestellt
von Julia prrrlcs.

Mit 34 Abbildungen.
12 . I Mark  so  Pfgc.

Vorrätig in allen Buchhandlungen.

voeütpuker LN
,8onnenl !o!lt"

?5oQui86
Äer Zieste

wimviiiivi » >. der V̂elt
8i (:IterI . öit8 . ^ ^ !il . l . 75.

^iedorlaFou diroot xoFczn LinssudnnZ vvu
60 und ^1. 2 . 25 kranoo ^ usendunx.

^dolt Otto kalt , Frankfurt a/Äl.

/c7̂ f-77. l?<?/^^ ?7/7«?7iK--
^5 ^ /7^77̂ /7̂ ^ 77̂ // «?77.

7777/̂ 77-
/K/7/77F 7/777/ ^ 7-/77̂ -77/77>7s077.

6 . / !/ . , F?/.

Lu8tav  frit ?8elie,  Leipzig,

Nachahmungen , darum verlange man stets und nehme

Ein interessantes , für die langen Winterabende unent-
behrliches Spiel . Das Kreisrätsel . ist nur echtmit „Anker " . Preis 50 Pfg .

Tausend und abertausend Eltern haben den hohen
erzieherischen Werth der berühmten

Anker - Steintmukasttll
lobend anerkannt : es gibt kein besseres und geistig
anregenderes Spiel für Kinder und Erwachsene!
Näheres über dasselbe und über das „Kreisrätsel"
findet man in Nichters hochfein illustrirter Preis¬
liste . welche sich alle Eltern eiligst von der unter¬
zeichneten Firma kommen lassen sollten , damit

sie rechtzeitig ein wirklich gediegenes
Weihnachtsgeschenk für ihre Kinder wählen und be¬

stellen können . — Alle Steinbaukasten ohne die Marke
„Anker " sind gewöhnliche und als Ergänzung wertlose

nur Richters Änker-Steinvankasten,
welche vor wie nach unerreicht dastehen und in allen feineren Spielwarenhand¬lungen zum Preise von 1—ü Ml . und höher vorräthig sind .

F . Ad -. Richter 8 ? Cio . , l . u . r. Hoflieferanten,
Rudolstadt , Thür . ; Wien I . Nibelungengasse 4 ; Ölten , Schweiz ; Rotterdam,Jonkerfransstraße 42 ; Brnxelles - Nord , Rue St . Lazare 39 ; London 45. 0 .,1—2 Nailway -Place , Fenchurch -Strcet ; New -York , 310 Broadway.

I5iii HVvikiRaekt « g;v8eiilei »k ^für die ganze Familie sind:
kei - ksne kadlestükls

fvcrbcjfcrter Konstrnktionf , in welchen man sich mit ü PfennigKodle in 2S Minntc » ein warincp Bolldad bereiten kann . In„jedem " Zimmer sosort aufzustellen . Mit „ jeden, " Brennmaterial
zu heizen . Jliustrirte Preislisten gratis und sranco.
Xoseli 6 4

'
eieümann,

Fabrik heizbarer Badeftühle und Badewannen , Zimmer-closcts , Dondnapparate ?c. Viele Anerkennungsschreiben.

^ Hin xräolltigss ZVeiiinaoKtS ^ oseKenK kür d !o ffugond ist dis

Z — ^ /lusi ^ Äliselie ^ iiAenclpost . —
^ Hskrgsng >SSI.
^ ülexavt xebuuüeu Breis 5 Nurk.
? üutdiilt : IZroste « n >l Itvitere HrsiZiUIiinsv « , <Ze «llel »tv , Spiele,^ Iliitsel , nrikruiiilini « Sinxcspielv ete . , null
» 96 8e ! ten >Vlu8iI < - ke ! Iagkn
ioi ^ .Is .vierst .iiekv (2- und 4dändigo ), Ilivdvr . IlSiollt sxiolbar und nwlodiöa.

Tu beiieken gureb feste Suvb - unst bfusikalienbanstlung.
11» » » » » » » » » » » » > I I III

iltkiotisolie Kezeliknlfstivei '
lle

von  nvsrlcunnt  vorrüz -Iicberii ^Vert iu elexuiltenBruvktbllnsteil. Do/imez/cr-icilölet , Das Ailitilr-
bilsterdueb , 2 . Ivflugs , 6 Ilurk ; — D. v . /7c>),pc?»unä D . FLnölej , Brvussens Nevr , 2. Juliuse,8 binrk ; — <?. 1870 unst 1871 . Tvei
stullrs steuwelleit llelstsvtums,  3.  Juklngs,  4 >Inrk

50 ? k. ; — B. i>. ^ r>xx«>, Helmut v. Zloltkv, 4 Nk . 50 ? k. ; —
Huri Blemmlnxs Vaterlllustisebe stuxvilstsvllrlkten, 24 Liinst.
ekelt st. 1 ^ lurk : z . Cdlolln ' ig , b . Der Uurggrak von blitrnberg , Z. vaaalte Orden8land , 4/5 . ZZIlleber , 6 . Die Lrüdsr , 7 . Dragoner nnd Xurknrst,3 . (4u8tav ^ .delk in Deutsebland , 9. l?riedrieli der (?ro83S , 10 . Hans Laetis,11 . Sebastian Laeb , 12 . Ẑ sitbardt von (4neisenau , 13 . ll'beodor Xöi -ner,14 . (Irak Heinrieb von Lebverin , 15 . Unter dein Sebverte der V̂eissmäntel,16 . Drin2 Lngen , 17 . Hans lloaebiin von Mieten , 18 . (Irak 'Vorlc von ^Varten-
burg , 19 . ^ .lbreebt Dürer , 20 . Dran ? von Sielringen , 21 . Der neue Droxbet,22 . Dsntben , 23 . Se ^ dlit ? , 24 . Larbaro8sa.

Verleg vor , Lsrl Llemrn
'
mg in Qiogeu.

Verlag der Bazar -Aktieii -Geselljchast Direktor L. Ullstsinj i» Berlin S -i? ., Charlottenstrabe It . — Redigiert unter Verantwortlichkeit des Direktors . — Druck von B . G. Teubner in Leipzig.
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